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Treffpunkt für alle  

Setter-Freunde 
Setter Point 

2113 Karnabrunn, Am Alten Bahnhof 

Jour-Fixe jeden Sonntag 
von April bis November 

14 - ca. 18 Uhr

Neue Champions 
Seit Erscheinen des letzten Setter Ma-
gazins konnten einige unserer Mitglie-
der wieder Championate erreichen: 
Koiya in Love with Dorea von Do-
ris Archam, Ungarischer Champion 
und Internationaler Champion C.I.E., 
Nona von Lohngarten von Sandra 
Kaufmann, Serbischer Jugend Cham-
pion und Ungarischer Jugend Champi-
on, Nils von Lohngarten von Gyön-
gyi Egedi, Serbischer Jugend Cham-
pion, Munroc Continental Hope von
Doris Archam, Ungarischer Vetera-
nen Champion, King Nero in Love 
with Dorea von Ralf Wimmer, Un-
garischer Champion, Gastello All 
Day Sunshine von Olga Gartner,

Ungarischer Champion, Princess Pri-
de Arkansas von Krisztina Dudas,
Ungarischer Jugend Champion, Craw-

ford Emerald und King‘s Peaks 
Showtime Girl von Sabine Thalin-
ger, Slowakischer Veteranen Champi-
on, Flashlight Powered By Breini 

von Maximilian Sperl, Slowakischer 
Jugend Champion, Kim von Gyöngyi 
Egedi, Ungarischer Champion, Olexa 

von Röhlitzbach von Gyöngyi Ege-
di, Ungarischer Jugend Champion, 
Gastello Alice in Wonderland von
Daniela Tiepolo, Slowenischer 
Champion. Wir gratulieren allen 
frischgebackenen Champions und sind 
sehr stolz darauf, solch erfolgreiche 
Mitglieder in unserem Club zu haben! 

Weihnachtsfeier 
Auch heuer findet unsere Club-
Weihnachtsfeier wieder im Gasthaus 
Gamshöhe in 2102 Bisamberg, Gams-
höhe 1 statt. Wie jedes Jahr möchten 
wir uns bei diesem Anlass bei vielen 
verdienten Mitgliedern bedanken. Sei 
es bei jenen, die 5, 10 oder gar 15 
Jahre schon beim Club sind, bei den 
Siegern des Breeders– und Show-
Cups, sowie beim Member of the 
Year. Wir freuen uns schon darauf, 
sehr viele Mitglieder am 15.12. auf 
der Gamshöhe begrüßen zu dürfen. 
Treffpunkt 10 Uhr (!) am Parkplatz, 
von wo wir vor der Weihnachtsfeier 
noch einen kleinen Spaziergang mit 
unseren Settern machen möchten. 

ZVR-Zahl: 883487939 

Am Titelblatt sehen wir diesmal  
Earth Fire from Fire´sons Garden 

mit einer seiner Töchter 

AUS AUS DEMDEM CLUBGESCHEHENCLUBGESCHEHEN

Österreichischer Setter Club 

Jede unserer vier Setterrassen wird dreimal 
im neuen Jahr vorgestellt. Der Wandkalen-

der ist im Format 43,9 x 31,2 
cm mit Spiralbindung. Ein Ge-
schenk für Freunde und für 
sich selber! Preis € 19,90 
(Versandkosten Österreich:  
€ 5,50, Europa € 14,50)  
Zu bestellen im Clubbüro oder 
ganz einfach auf 
www.setter.at/Boutique.htm  

SSETTERETTER--KKALENDERALENDER 2014 2014
Der neue Setter-Kalender 2014 ist da und kann 
           bereits bestellt werden.  

Beratung in Setterfragen 

und Informationen 
über das Clubgeschehen 

2203 Großebersdorf, Reinberggasse 2A 
Tel.: +43 (0)664 3297908   

Fax: +43 (0)810 9554 271933 
club@setter.at     www.setter.at               
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DECKMELDUNGEN

Irish Red and White Setter 
    __________________________ 

„Simbic´S“

Züchter: Alexandra Bichler (NÖ) 
www.simbic.at 

info@setter-clan.at 
0676 6773730 

Irish Red Setter 
    __________________________ 

„Gastello“

Züchter: Olga Gartner (Stmk) 
www.gastello-setters.at 

olga.gartner@aon.at 
0664 1256096 

„of Straddle´s Home“ 

Züchter: Andreas Spreitzer (NÖ) 
www.straddles.at

ac.spreitzer@aon.at 
0676 9492265 

DIE PLÄNE FÜR
1. HALBJAHR 2014 

English Setter 
    __________________________ 

„Midland Sparkle“ 
Züchter: Manuel Ruczizka 
www.midland-sparkle.com 
manuel.ruczizka@drei.at 

0676 6309507 

Gordon Setter 
    __________________________ 

„of Straddle´s Home“ 

Züchter: Andreas Spreitzer 
www.straddles.at

ac.spreitzer@aon.at 
0676 9492265 

„vom Zechmannhof“ 

Züchter: Johann Stocker 
www.zechmannhof.at 

stocker@zechmannhof.at 
03687 81476  

Irish Red Setter 
    __________________________ 

„powered by Breini“ 

Züchter: Michaela Breinhölder  
www.breini.at 

s.michi@gmx.at 
0680 304 81 88  

„breeded by Wolf“ 

Züchter: Christine Wolf  
www.setterzuechter.at

Wolfram.wolf@happynet.at 
0664 5319218 

Für genaue Daten zu den El-
terntieren und den Würfen 
sowie für Anmeldung bitte  
den jeweiligen Züchtern di-
rekt kontaktieren.

ZUCHTZUCHT

Infos zu  

allen Würfen 

 und Wurfplanungen 

 immer aktuell auf 

www.setter.at 

Professionelles
Grooming

Michaela Breinhölder 

s.michi@gmx.at,  
www.breini.at
0680 3048188 

Hausbesuch, Baden, Entfilzen,
Schnitte nach FCI Standards,  

Nägel– und Pfotenpflege 

SIMBIC´S
DOG FASHION

Viele verschiedene Accessoires für Hund und 
Mensch!  

Halsbänder und Leinen nach Maß! 

Die Halsbänder sind mit Neopren gefüttert,  
trocknen daher schnell  

und sind bis 40°C waschbar. 
Viele unterschiedliche Designs  

und Farbvarianten  

auch mit Namensaufdruck erhältlich!

Info unter:
 info@simbic.at
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Am 17. Mai veranstalteten der holländische English Setter Club  
und der holländische Gordon Setter Club  

ihre Clubausstellungen und  
einige  unserer Mitglieder waren 

Welpenzeit 

FRÜHFÖRDERUNGFRÜHFÖRDERUNG DERDER WELPENWELPEN
Wichtige Grundsteine für ein gesundes Hundeleben werden

im Welpenalter gelegt, zuerst vom Züchter, dann vom Hundehalter.  
Spätere Probleme könnten oft vermieden werden, wenn man ein paar Regeln befolgt.  

Im nächsten Zuchtseminar wird darauf eingegangen. 

ZUCHT SEMINAR 
9.2.2014 

Die Zucht-Seminare des Österreichi-
schen Setter Clubs stehen allen Mit-
gliedern und insbesondere Züchtern 
bzw. Zuchtinteressierten, sowie 
Deckrüdenbesitzern und Welpeninte-
ressenten zur Verfügung. 

Diesmal haben wir ein ganz beson-
ders wichtiges Thema: 

Frühförderung der Welpen 

Ein Halbtagsseminar mit Frau Dr. 
Sabine Mai, praktische Tierärztin, 
Fachtierärztin für Physiotherapie und 
Rehabilitationsmedizin, Hundetraine-
rin, Hundebesitzerin. 
In diesem Seminar werden wir uns 
die kurze Zeitspanne anschauen, in 
der die Züchter Einfluss auf die phy-

sische und psychische Gesundheit 
der Welpen nehmen können. 
Wir werden die Thematik der Epige-
netik kurz streifen, die Auswirkungen 
von Umweltfaktoren auf die Hündin 
und ihren Wurf – welche Reize posi-
tiv sein können und welche die Ent-
wicklung zum wesensfesten, gesun-
den Welpen behindern können. 

Der 2. Teil wird ganz im Zeichen des 
motorischen Lernens stehen – Bewe-
gungserfahrungen, die das spätere 
Leben verändern – oder eben nicht. 
Umweltreize und Beschaffenheit von 
Welpenauslauf und Welpen Spiel-
platz. Und natürlich auch wie der 
neue Hundebesitzer seinen kleinen 
Schützling  in weiterer Folge fördern 
kann.
Dauer ca. 4-5 Stunden 
Beginn: 11 Uhr, ca. 1 Stunde Mit-
tagspause 
Teilnahmegebühr: 

35,-- pro Person (verbindliche An-
meldung im Clubbüro bitte bis 
8.12.2013 mit Vorauszahlung der 
Teilnahmegebühr. 
Beschränkte Teilnehmerzahl! 
Bankverbindung:  
Raiffeisen Landesbank NÖ-Wien  
IBAN: AT46 3200 0000 0374 2970 
BIC: RLNWATWW 

Ort: Gasthaus Gamshöhe, 2102 Bi-
samberg, Gamshöhe 1 (ca. 10 Min. 
von der Autobahnabfahrt A22-
Korneuburg Ost) 

Dieses Seminar ist nicht nur  
für die Züchter wichtig,  
sondern speziell auch für alle,  

die planen einen Welpen in  
ihre Familie aufzunehmen.  
Sie sind nämlich diejenigen, die 

am meisten dazu beitragen, wie 
das Leben des Hundes verlaufen 
wird.

INDOORINDOOR BESCHÄFTIGUNGBESCHÄFTIGUNG
Im Winter fallen Spaziergänge und 
Spielen im Freien oft buchstäblich ins 
Wasser oder machen aufgrund des 
s c h l e c h t e n 
Wetters nicht 
wirklich Spaß. 
Junge (und 
auch ältere)  
Hunde müssen 
aber trotzdem gut 
beschäftigt werden, 
damit sie vor Langeweile 
nicht auf dumme Gedanken kom-
men.
Eine sehr tolle Sache sind die Holz-

oder Intelligenzspiele für Hunde. 
Die Grundidee ist: es werden Leck-

chen versteckt 
und der Hund 
muss versuchen, 

d i e s e 
a u s 
dem 

Spiel herauszubekommen. Es 
gibt die Variante, bei denen der Hund 
Holzteile abheben muss,  oder es 
müssen Plättchen verschoben wer-
den, oder Kombinationen davon. 
Auch die Möglichkeit Laden heraus-
zuziehen oder flaschenartige Behälter 
zu drehen, gibt es im 
Handel. Die meisten Hun-
de haben Riesenspaß daran         
sich im Spiel ihre Lecker-
chen zu erarbeiten und 
können gar nicht ge-
nug von diesen Spie-
len bekommen. Aber 
Vorsicht, es schaut 

zwar lustig und ein-
fach aus, ist aber 
doch recht anstren-
gend, daher sollte 
man nach zwei bis 
drei Durchgängen 
aufhören. Der Hund 
lernt auch in der 
Vorbereitungspha-
se geduldig zu 

w a r t e n bis der Mensch das 
Spiel befüllt hat. Wichtig ist auch, 
dass der Mensch den Hund immer 
wieder anfeuert und bestätigt, dass 
er auf dem richtigen Weg ist oder 
ihm hilft, wenn er mit dem einen o-
der anderen Spiel Probleme hat. 
Diese Spiele sind übrigens für alle 

Altersgruppen geeignet, sogar 
Senioren haben damit 

großen Spaß, somit 
bieten sie sich  auch 

als perfektes  Weih-
nachtsgeschenk für 

alle unsere Vierbeiner 
an.

—————————————————————————————————————————————————————————————
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WESENSTESTWESENSTEST
Der Herbsttermin des 
Wesenstests war heuer 
der 15. September. Wie 
immer war Treffpunkt 9 
Uhr am Setter Point in 
Karnabrunn.
Diesmal waren 16 Teil-
nehmer gemeldet, und 
da die Übungen doch alle 
relativ viel Zeit brauchen, 
wurde von Beginn an 
gleichzeitig auf dem Platz 
und im Feld gearbeitet. 
Da das Wetter sehr 
freundlich war, kamen 
auch einige Zuschauer 
zum Test. Diese durften 
dann auch gleich bei den 
Übungen mithelfen. 
Es haben alle den Test 
bestanden, manche ganz 
überzeugend, bei dem 
einen oder anderen war 
es diesmal aber eher 
knapp. 

Der Wesenstest ist übri-
gens keine Prüfung, auf 
die man wochenlang hin-
trainiert, sondern ein 
Test für Hunde, die mög-
lichst nichts geübt haben 
sollen. Nur so kann man 
das ursprüngliche Wesen 
und die Anlagen auch 
wirklich beurteilen. Und 
wenn auch manche Übungen von au-
ßen gar nicht so schwierig wirken, so 
kann es doch vorkommen, dass für 
manche Hunde gerade die anschei-
nend einfachsten Dinge gar nicht so 
einfach zu bewältigen sind.   

Es gibt Übungen, bei denen die Nase 
gefordert ist, welche, wo das Ver-
trauen zum Hundeführer im Vorder-
grund steht und welche, wo man 
sieht , ob der Hund offen auf Dinge 
zugeht oder eher zurückhaltend rea-

giert. Das alles liegt in der Natur des  
Hundes und genau die möchte man 
beim Wesenstest ja sehen. 

Der nächste Wesenstest findet im 
April 2014 statt, der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben. 
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Heuer trafen die ersten Wanderer 
schon am Donnerstag ein und 
nutzten das verlängerte Wochen-
ende so richtig. Offizieller Start 
fürs Club Weekend war der Frei-
tag Abend, an dem wir wieder 
von Claudia Wimmer mit einer 
kräftigen Jause verwöhnt wurden.  
Am Samstag stand wieder die Wanderung zum Alpen-
gasthaus Oberweissbach. Der Aufstieg verlief noch im 
Trockenen, aber dann wurde es leider immer nebeliger 
und es begann auch zu nieseln. Darum verzichteten wir 
aufs Bogenschießen und blieben lieber in der Hütte. 
Am Nachmittag ging es dann wieder auf die Steinplatte, 
leider war uns heuer der traumhafte Ausblick verwehrt 
geblieben. Aber trotzdem gut gelaunt marschierten wir 
zur Stallenalm um den Tag gemütlich ausklingen zu las-

sen.
Am Sonntag war das 
Wetter entgegen den Prognosen dann wieder schön und 
wir konnten vor der Heimfahrt eine Runde um Waidring 
drehen, mit Wasser plantschen und über die Wiesen flit-
zen.
Nochmals herzlichen Dank an Fam. Wimmer für die Orga-
nisation und das originelle Erinnerungsgeschenk.  
Wir kommen sicher 2014 wieder nach Waidring!! 

Auch heuer verbrachten wir ein schönes Wochenende  
in Tirol. Leider hat uns das Wetter diesmal nicht ganz so 
verwöhnt wie beim ersten Mal, aber alle, besonders na-

türlich die Setter, hatten viel Spaß in den Bergen.  

SETTER SETTER WEEKENDWEEKEND ININ TIROLTIROL
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Langlaufleine......3 Monate hartes Training !!! 
Heute beschreibt Petra, wie sie aus dem kleinen Ausreißer Shelby 

 wieder den braven, verlässlichen Hund machen konnte,  
der er bis zu seinen selbst bestimmten „Ausflügen“ war. 

Es begann damit, dass unser 
"Streber" uns wohl zeigen wollte, 
dass er auch anders kann. Auf einem 
Spaziergang nahm Shelby eine Witte-
rung auf und war gefühlte Stunden 
weg — es waren zwar nur ca. 4 Minu-
ten, aber wir kannten es nicht von 
ihm. Shelby war bis dahin immer in 
unserer Nähe und wenn er mal etwas 
weiter weg war, reichte ein Pfiff und 
er stand wieder bei uns. Es sollte 
nicht bei diesem einen Mal bleiben.... 
Zum Glück war in dieser Woche Hun-
deschule; ohne von unserem 
"Problem" zu erzählen gingen wir mit 
der Gruppe in den Wald. Wie zu je-
dem Trainingsbeginn durften die Hun-
de ohne Leine erst einmal ein paar 
Minuten toben, was auch alle gerne 
taten. Bis auf Shelby, er nahm die 
Gelegenheit war und haute wieder ab. 
Die anderen staunten nicht schlecht! 
Ich hatte schon Schweiß auf der 
Stirn, weil es mal wieder sehr lange 
dauerte bis er wieder da war. Tho-
mas, unser Hundetrainer, blieb sehr 
ruhig aber in seinem Gesicht konnte 
ich erkennen - das, was er jetzt sagt, 
wollte ich nicht hören: 3 MONATE 
LANGE LEINE und viel arbeiten, wenn 
wir das Problem abstellen wollen. WIR 
WOLLTEN !!! Shelbys Gehirn musste 
lernen: bei uns ist es viel spannender,  
als alleine seines Weges zugehen. 
Zu Hause wurde erst einmal die selbst 
gemachte lange Leine gesucht (hatten 
wir noch von unserem ersten Hund) 
und als ich diese in der Hand hatte 
wusste ich: das wird kein Zucker-
schlecken. 
Das Training begann schon beim Aus-
steigen aus dem Auto. Shelby durfte 
erst raus, wenn wir seine ganze Auf-
merksamkeit hatten. Dann ging der 
Spaziergang los. Shelby musste ler-

nen, dass es nur dann weiter ging, 
wenn er nicht an der Leine zog und 
uns gleichzeitig angeschaut hat. Aber 
er lernte sehr schnell… Es gab ja auch 
immer tolle Leckerchen. 
Nur die anderen Hundebesitzer hatten 
damit ein Problem und wir haben mal 
wieder festgestellt, dass man sich oft 
rechtfertigen muss, wenn man MIT 
seinem Hund arbeiten will um 
"schlechte" Angewohnheiten wieder 
abzustellen. Uns war das aber egal 
und wir wurden durch die Erfolge bes-
tätigt, dass der Weg richtig war. 
Shelby´s nächste Übung bestand dar-
in, dass er ohne Kommando neben 
uns laufen musste, das heißt wir 
machten spontane Richtungswechsel 
und er musste sich auf uns konzent-
rieren um neben uns zu bleiben und 
er wurde völlig ignoriert. Das war 
auch ein großes Problem. Shelby 
konnte man nicht einfach so ignorie-
ren, er sprang uns an, knabberte uns 
in die Jacke, bellte wie verrückt  -   es 
dauerte schon eine ganze Weile, bis 
das so klappte, wie wir das wollten. 
Da Shelby in dieser Zeit nicht einmal 
ohne Leine gelaufen ist, haben wir 
uns viel Hundebesuch in den Garten 
eingeladen. Dort konnten er dann 
ohne Leine mit den anderen Hunden 
spielen und toben. Das war der 
entspannte Teil unseres Trai-
nings! Wir haben viele Übungen 
gemacht, die die Bindung fördern 
sollten z.B. Fußgehen und er 
musste uns dabei ansehen, ap-
portieren und er musste sich ei-
ne ze i t lang se in Futter 
"verdienen". Das heißt, er bekam 
sein Futter nur noch aus der 
Hand und nicht mehr in seinem 
Napf. Diese Handfütterung hat 
dann die Wende in unserem Ü-

bungsprogramm gebracht.... Shelby 
war auf Zurufen wieder sofort da. Na-
türlich noch an der Leine. Unser Hun-
detrainer war sehr begeistert und wir 
wurden nach 10 Wochen Leinentrai-
ning mutig. Shelby durfte, wenn ein 
Hund kam und er neben mir Sitz ge-
macht hat, zu dem anderen Hund lau-
fen. Die Leine war zwar noch am 
Halsband aber ich hatte sie nicht 
mehr in der Hand. 
Jetzt sind die 3 MONATE um und 
Shelby ist wieder ein "Freigänger". Er 
bleibt bei uns, wenn wir andere Hun-
debesitzer treffen, legt er sich neben 
uns ab und wartet bis es weiter geht 
oder wir ihm das Kommando geben, 
dass er laufen darf. Es hat sich ge-
lohnt so intensiv mit ihm zu arbeiten. 
In der Hundeschule ist er völlig ent-
spannt und wieder unser Streber. Wir 
sind sehr stolz auf ihn und auf 
uns ,dass wir es (im Moment) ge-
schafft haben!!!!! 
Trotzdem haben sich unser Spazier-
gänge verändert. Wir können unseren 
Hund jetzt besser "lesen" und wissen, 
wann es Zeit ist, ihn doch mal einen 
Moment wieder an die Leine zuneh-
men.

Eure Petra und
"Freigänger" Shelby 

SHELBYSHELBY
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Züchtermeeting?????

??????????????????????????????????

Weihnachtsengel!
Kennt ihr eigentlich die Weihnachtszeit? Besser gesagt die Vorweihnachtszeit?  
In der Zeit ist alles anders. Die Gerüche, die zweibeinigen Freunde, die Musik und 
das Tollste der Schnee! 
Jetzt ist es wieder so weit! Gestern war so ein Sonntag, den ich und ich hoffe doch 
auch mein ganzes Rudel nicht so schnell vergessen wird. 
Ich wachte auf und roch es sofort - Schnee! Mein großer Freund und ich konnten es 
gar nicht fassen und mussten die Neuigkeit gleich allen im Haus mitteilen. Irgendwie 
waren unsere zweibeinigen Freunde nicht so erfreut, aber ich schätze, sie haben den 
Schnee einfach nicht mitbekommen, weil sonst hätte es doch nie so lange gedauert, 
sie aus dem Haus zu bringen. Mein Frauchen murmelte irgendwas von Sonntag und 
Uhrzeit oder so, aber ehrlich, wer denkt schon an Uhrzeit bei Schnee? 
So verbrachten wir den ganzen Vormittag mit Schneeball suchen und Herumtollen! 
Irgendwann wurde meinem Frauchen dann zu kalt, aber ist ja kein Wunder, die Ar-
me hat kein Fell und wir mussten alle ins Haus gehen! 
Dort machten wir es uns mit unserem Herrchen auf der Couch gemütlich. Nur mein Frauchen, die werkte fleißig in der 
Küche mit Ästen, Schleifen und Kerzen und bastelte so ein rundes Ding, welches sie dann am Küchentisch platzierte. 
Interessant wurde es für mich und meinen großen Freund erst, als sie anfing Lieder zu singen und Kekse zu backen. 
Als mein Frauchen dann die Küche verließ, war dieser Duft einfach überwältigend und wir mussten in der Küche nach-
schauen! Doch leider konnten wir nirgends diese köstlichen Kekse entdecken. Stattdessen sah ich dieses runde Ding am 
Küchentisch, wo eine Kerze brannte und es ganz eigenartig zu rauchen anfing. Das war uns jetzt nicht mehr geheuer, so 
fing ich zu bellen an und mein großer Freund rannte zu unserem Herrchen und probierte ihn mit Bussis aufzuwecken. 
Doch außer einem lauten "Aus" konnten wir unserem Herrchen nichts entlocken! Das Ding am Küchentisch begnügte 
sich nun nicht mehr mit rauchen, sondern brannte als Ganzes. Nun ergriff uns richtige Panik! Ich probierte es weiter 
mit, ich glaube bereits, hysterischem Bellen und mein großer Freund zupfte an der Kleidung unseres Herrchens. 
Endlich stürmte unser Frauchen ins Zimmer und blieb erstaunlich ruhig, ergriff die nächste Decke, warf diese über das 
brennende Teil, öffnete das Fenster und schmiss es raus. 
Erleichtert fielen wir uns alle um den Hals.  Ich 
und mein großer Freund waren unserem Frauchen 
und unserem Weihnachtsengel so dankbar, dass 
wir sie ganz viel "busselten", warum sie dann vor 
Glück weinte und für mich und meinen großen 
Freund ganze 2 Blech Hundekekse backte und uns 
als Weihnachtsengel bezeichnete. Hab ich zwar 
nicht verstanden, aber diese Kekse schmeckten 
einfach köstlich. 

Mein großer Freund und ich und unser ganzes Ru-
del wünschen Euch eine schöne  - wenn geht  - 
ruhigere Vorweihnachtszeit! 

_________________________________________________________ 

Impressum 

Medieninhaber, Herausgeber und Eigentümer:  
Österreichischer Setter Club, Redaktion: Doris Archam  
Reinberggasse 2a, 2203 Großebersdorf 
Tel: 0043 664 3297908, Fax: 0043 810 9554 271933 
e-mail: club@setter.at, Internet: www.setter.at 
Bankverbindung: Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien 
IBAN: AT463200000003742970, BIC: RLNWATWW  
ZVR-Zahl: 883487939 

Ablegen ist doch etwas fad Sitzen bleiben, auch wenn es noch so schwer fällt 
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Leben heißt Veränderungen hinneh-
men!
Nun lebe ich seit einem knappen Jahr 
mit nur einem Setter. Gut, es ist im-
merhin ein English Setter. Aber, 
wenn man, wie ich, über 13 Jahre im 
Durchschnitt 5 Setter geführt hat, ist 
das ein großer Unterschied. 
Aufgrund von familiären Veränderun-
gen fanden sich Graham und ich in 
Hannover ein. Er, der er von Welpe 
an Rudelhaltung gewohnt war, ich, 
die ich es nicht anders kannte, als 5 
Setter um mich zu haben. 
Ich tat mich schwerer als Graham. Er 
war irgendwie relaxed. Nicht ange-
spannt, nicht verunsichert, weil seine 
Mama und Hundekumpels nicht um 
ihn war. Ich habe mehr unter dem 
Entzug meiner Mädels gelitten. 
Nun waren wir auf uns alleine ge-
stellt. Keine Aufteilung von Gassi-
gängen und für Dienstreisen brauch-
te ich nun auch jemanden. Eine ver-
lässliche Bezugsperson, die meinen 
Prince Charming hin und wieder be-
treut.
Auch wenn ich nicht genau wusste, 
ob wir zwei das hinbekommen. Wie 
schaffen wir es, wenn ich mal Termi-
ne außerhalb von Hannover habe und 
oder über Nacht nicht bei ihm sein 

konnte? Klar, es geht nicht um viele 
Tage, aber die eine oder andere 
Dienstreise kommt schon mal vor. 
Manchmal treffen aber Zufälle auf-
einander und was heute noch unsi-
cher scheint, klappt morgen um so 
besser. So war es auch bei uns. Über 
einen Flyer lernte ich eine Organisati-
on kennen, die Hunde tagsüber, 
stundenweise und oder eben auch 
länger betreut. Hundesitter, die 
selbst Tierhalter sind. Bezahlbar und 
wichtig: es passte mit Graham und 
seiner Hundebetreuung von Anfang 
an.
Das stundenweise Alleinsein, war für 
ihn kein Problem. Morgens eine schö-
ne Runde mit Spielen und Toben, 
dann Futter für ihn und Frühstück für 
mich. Mittags verbringen wir zwei 
meine verlängerte Pause zusammen, 
genießen die frische Luft.  Letztend-
lich ist er wenig alleine. Wir 
unternehmen in der Freizeit 
viel zusammen und auch mei-
ne Freunde akzeptieren, dass 
es uns nur im Doppelpack gibt. 
Die suchen sogar Restaurants 
aus, wo das machbar ist. Total 
nett, wo außer mir, niemand 
einen Hund besitzt. 
Ja, manchmal fehlen mir mei-
ne Mädels. Dann bin ich trau-
rig. Letztendlich war der 
Schritt aber definitiv der Rich-
tige. Graham und ich sind 
glücklich miteinander und un-
ser Leben hat sich nach gut 
einem Jahr wunderbar einge-
spielt. Wir sind ein Dream-
team.

Anbei ein paar Ausblicke eines unse-
rer gemeinsamen Hobbys – Wandern 
in der Natur. Dieses Mal: Besuch im 
Höhenzug Deister in Niedersachsen.  
Im Herbst ein Traum, mit seinen 
Laubwäldern und den gut ausgeschil-
derten Wanderwegen. Wir sind über 
Barsinghausen Kloster gestartet und 
waren gut 3 Stunden im Laubwald 
unterwegs.
Was ich mit diesem Bericht sagen 
möchte:
Trennungen vom Zweibeiner bedeu-
ten nicht automatisch das Aus für die 
Hundehaltung. Es kostet erst einmal 
Mut und den Willen, dass man nicht 
auf seinen Hund verzichten möchte, 
auch wenn das bedeutet, dass man 
sich in manchen Dingen einschrän-
ken muss. Aber es ist es 1000-fach 
wert, jedenfalls für mich. 

Eure Sibille mit Graham 

Seit ihrer letzten Geschichte hat sich in Sibilles Leben
einiges geändert. Sie erzählt hier, wie sie mit ihrem

Graham seit fast einem Jahr ein neues, anderes Leben führt 
und wie es ihnen dabei geht.  

SIBILLESIBILLE UNDUND GRAHAMGRAHAM
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SHOWSHOW--CUP 2013CUP 2013
Noch ist nichts entschieden, denn die Wertung läuft bis  

8. Dezember, aber hier ist der momentane Stand im Show– 
und Breeders Cup 2013. Ab der nächsten Saison hat der Vor-
stand ein paar Aktualisierungen der Berechnung beschlossen. 

Es werden alle dem Clubbüro mitgeteilten und  
belegten Ergebnisse aus dem In- und Ausland heran-
gezogen. Ergebnisse von Klubausstellungen im Aus-
land zählen doppelt, jene von den Setter Derbys drei-
fach!

Hier das Punktesystem: Teilnahme 1, vorzüglich 1, 
sehr gut 0,5, 1.Platz 1,5, 2. Platz 1, 3. Platz 0,5, CAC 
1, Res.-CAC 0,5, CACIB 1, Res.-CACIB 0,5, BOB 3, 
BOG1 1,5, BOG2 1, BOG3 0,5, BIS 3, JB/VB 1, J/V-
BOB 2, J/V-BOG1 1,5, J/V BOG2 1, J/V BOG3 0,5, J/V 
BIS 3, Baby/Puppy v 0,5, Baby/Puppy vv 1, Baby/

Puppy BIS 3, Crufts Qu. 1, Crufts Teilnahme 3, Crufts 
Shortlisted 2, Crufts Platzierung 3.  

Die Breeders’ Cup-Wertung richtet sich ebenfalls nach 
diesen Ergebnissen. Wie bisher erhält der Erste der 
Reihung 99 Punkte, der Zweite 98 usw. Die Punkte 
der 6 besten einer Zuchtstätte des Österreichischen 
Setter Clubs werden für den Breeders’ Cup herangezo-
gen. Die Saison startet jeweils nach der IHA Wels und 
die Siegerehrung findet wie immer bei der Club-
Weihnachtsfeier im Dezember statt. 

Zuchtstätte 

Punkte-Stand 

per
20.11.2013

Dorea 370
Straddle's Home 369
SimBic's 340
Gastello 335
Greenmore's 148
Powered by Breini 92
Zechmannhof 57
Wolf 20
Gordon‘s Joy 13

1. Kim, 189,5 Pkt.,  
2. Fancygun Armageddon, 149,  
3. Garden Star's Red Bull, 142,5,  
4. Icy Breeze Jay Slovak Base, 122,5,  
5. King Nero in Love with Dorea, 104,5 
6. Copper's Magic Glimmer, 98,  
7. Some Rock A Fella, 79,5,  
8. Flashlight Powered by Breini, 76,5,  
9. Gastello Alin De Lon, 63,5,  
10. Munroc Continental Hope, 59,5, 
11. Simbic`s Apache, 58, 12. Olexa 
vom Röhlitzbach, 56, 13. Karmino 
Made Mambo Number Five, 50,5, 14. 
Gastello All Day Sunshine, 48, 15. 
Paraxelsis Serene Sapphire, 47, 16. 
SimBic's Another Nola, 44,5, 17. 
Gastello Alice in Wonderland, 43,5, 
18. Breath in the Air for SimBic do 
Porto-Rio, 39,5, 19. Crawford High 
Limit, 39, 20. Nona von Lohngarten, 
37,5, 21. Charming Vagabonds 
Azzuro Blue, 37, 22. Nils von 
Lohngarten, 36,5, 23. Black Mystery 
Peggy-Sue, 33, 24. Greenmore's 
Special Goldnugget to SimBic, 32, 25. 
Eyecatcher Duana of Wineyard, 29,5, 
26. Light Nougat in Love with Dorea, 
29, 27. Glory of Straddle's Home, 26, 
28. Greenmore's Special Fantasy 
Dream, 25,5, 28. Forever Faith In 
Love with Dorea, 25,5, 28. Baylee of 
Bruichladdich, 25,5, 31. Inuk of 
Straddle's Home, 25, 32. Maya von 
Lohngarten, 24,5, 32. SimBic's A Blue 
Dream, 24,5, 34. Christopher's 
Amoroso Di Stella of Heaven Sent, 
24, 35. Blake Pride of Summerhill, 
23,5, 36. Funny Crazy of Straddle's 
Home, 23, 36. Redmore Charming 
Artist Sam, 23, 38. Caispern Miss 
Firies, 22,5, 38. Sweet Dream of Slow 
Fox, 22,5, 40. Sangerfield Enigma del 
Inka, 21,5, 41. Caemgen's Enjoy The 

Ride, 21, 42. Seaset Silver 
Snowwhite, 19,5, 43. Bacino del 
Santo vom Zechmannhof, 19, 43. 
Gladys of Straddle's Home, 19, 45. 
Magic Ninjas Excuse Me Mr., 18,5, 45. 
Jana of Straddle's Home, 18,5, 47. 
Kings Peaks Showtime Girl, 18, 47. 
Crawford Emerald, 18, 49. Galahad of 
Straddle's Home, 17,5, 50. Guinness 
One Love is in the Air, 16,5, 50. Ike 
of Straddle's Home, 16,5, 52. 
Simbic's Copyright Ilan, 16, 53. Faust 
Fearless Hunter, 15, 54. Fabulous Guy 
in Love with Dorea, 14, 54. Princess 
Pride Cambridge N G, 14, 56. Gastello 
Apollo Eleven, 13,5, 57. Heavens 
Mercy in Love with Dorea, 13, 58. 
Infinity Jay Slovak Base, 11, 58. 
Tattersett Hibernica, 11, 60. Koiya in 
Love with Dorea, 10, 60. Princess 
Pride Arkansas, 10, 60. Corranroo 
Rainbow King, 10, 63. Princess Pride 
Limited Edition Sir Vivor, 9,5, 63. 
Set'r Ridge's Young At Heart, 9,5, 65. 
Abbigail Pride of Summerhill, 9, 65. 
Set'r Ridge's On Broadway, 9, 67. Red 
Roxanne vom Franzosenkeller, 8,5, 
67. Nonstop Jay Slovak Base, 8,5, 69. 
Open Your Heart of Slow Fox, 7,5, 69. 
Simbic's A Son of Dream, 7,5, 69. 
Glory Field's I am Ivy, 7,5, 69. 
Gastello Amy Mc Cartney, 7,5, 73. 
Eragon de la Saint Florent, 7, 73. 
Tattersett Master Minded, 7, 75. 
Fantasy Amy Lee in Love with Dorea, 
6, 75. Fancy Cara in Love with Dorea, 
6, 75. Garden Star's Luke Skywalker, 
6, 75. Jonola Mysterious Girl, 6, 79. 
Cu Conlaoch von der schönen Matte, 
5, 80. Simbic's Brave Bella, 4,5, 80. 
Norris von Lohngarten, 4,5, 80. Elton 
breeded by Wolf, 4,5, 83. Exclusives 
Gypsyboy, 4, 84. Corranroo Catcher 

In The Rye, 3,5, 85. Set'r Ridge's 
English Style, 3, 85. SimBic's Beyond 
My Dream, 3, 87. Lennox in Love with 
Dorea, 2, 87. Gordon's Joy Crystal 
Heaven Sent, 2,

Den Punktestand gibt es stets 

aktuell auf  

www.setter.atwww.setter.at

nachzulesen 
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Wir (Christa mit ihren Gordon Setter 
Mädchen Dayna und Mocca und ich 
mit Axel und Leon) rückten also mit 
unseren Hunden und unseren Such-
helfern Ferdinand (Mann von Christa) 
und Fritz (mein Vater) und den erfor-
derlichen Utensilien an. Wir hatten 
Geruchsartikel von uns in Gefrierbeu-
tel eingetütet, Brustgeschirre,  10-m-
Schleppleinen und Wasserflaschen 
für die Hunde mitgenommen. 
Zu Beginn gab uns Sylvia interessan-
ten Theorieunterricht mit Seminarun-
terlagen von der Hundeschule der 
Familie Sabine und Jürgen Kirchgat-
terer. Mantrailing ist die Suche nach 
vermissten Personen durch speziell 
ausgebildete Hunde. Beim Mantrai-
ling orientiert sich der Hund – im Ge-
gensatz zum „Fährtenhund“ an der 
tatsächlichen Duftspur eines be-
stimmten Menschen, dem Individual-
geruch. Weiters hörten wir, dass der 
Mensch ständig Mengen von Haut-
schuppen verliert und diesem Indivi-
dualgeruch folgt der Hund beim 
Mantrailing. Diese Hautpartikelchen 
schwirren durch die Luft, werden 

vom Wind vertragen oder kleben am 
Boden fest, je älter die Spur eben ist. 
Ausgebildete Hunde können bis zu 
vierzehn Tage alte Spuren verfolgen! 
Dann wurde es auch für die bis dahin 
fröhlich herumtollenden Hunde span-
nend. Sylvia zeigte jede Übung mit 
ihrem Gordon Setter Rüden Mellow 
(3 Jahre alt und Bruder von Mocca 
und Leon) vor. Mellow ist ein echter 
Profi. Es machte viel Spaß, den bei-
den zuzusehen. 

Es ist ganz wichtig, ein be-
stimmtes Ausgangsritual 
einzuhalten, damit der 
Hund schon auf die Trailar-
beit eingestimmt wird. Zu-
erst wird dem Hund das 
Brustgeschirr und die 
S c h l e p p l e i n e  u m g e -
legt,  dann der Geruchsarti-
kel an die Nase gehalten 
und mit einem Befehl, den 
der Hundeführer individuell 
wählen kann, wird der Hund 
losgeschickt. Bei uns heißt 
dieser Befehl „Trail“. Die zu 
suchende Person, muss den 
Trail legen, d.h. sie soll sich 
schütteln, um Hautpartikel 
zu verlieren, den Boden, 
herumliegende Gegenstände 
berühren oder etwas verlie-
ren. Anfangs folgten 
„leichte“ Übungen, sichtbare 
Personensuche, dann ver-
steckten wir uns und ließen 
uns suchen. Es machte viel 
Spaß, nicht nur uns, son-
dern auch den Hunden, die 
mit Begeisterung die 
„vermissten“ Personen such-
ten und vor Ort ausgiebig 
gelobt und mit Leckerlis 
bestätigt wurden. Ich muss 
zugeben, es ist nicht einfach 
die Schleppleine zu halten, 
die Hundenase in die Ge-
ruchstüte zu stecken, gleich-
zeitig „Trail“ zu rufen und 
sofort hinter dem Hund her-
zulaufen. Dieses Handling 
muss erst gelernt werden! 
Schwieriger gestaltete sich 
dann die „Identifizierung“ 
von Personen. Da standen 
plötzlich fünf Leute herum 
und der Hund sollte denjeni-
gen, zu dem der Geruch 
passte, heraussuchen. Es 
war halt schon so, dass die 
Hunde gerade zu den Men-
schen liefen, die ihnen ver-
traut waren. Aber beim 
zweiten Durchgang wurde 
auch diese Übung  von un-
seren Gordons super absol-
viert.

MANTRAILINGMANTRAILING
Am 28./29. September gaben uns Silvia und ihr Ehemann Walter  

(sie absolvierten ihre Ausbildung in der Hundeschule Schlaraffenland  
für Tiere in Schneegattern, Salzburg) am Setter Point  

einen Einführungskurs ins Mantrailing. 

Konzentration vor der Arbeit 

Die Freude ist groß, wenn der „Vermisste“  
gefunden wird 

die Vorbereitung 
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Am zweiten Tag ging es ins Gelände. 
Die Hunde wurden auf eine Geruchs-
spur angesetzt, wo sich die Zielper-
son versteckte; bei dieser Übung 
dur f ten  unsere  Wauz i s  d i e 
"vermissten Menschen" beim Legen 
der Spur nicht beobachten. Alle Set-
ter, ob jung oder alt, waren super 
und wussten was zu tun war. Es war 
interessant zu sehen, dass die Hunde 
auf einer Spur liefen, die vom Wind 
bestimmt war - außer mein Axel, 
der  lief auf eigenartigen Spuren. Un-
sere Trainerin sagte, dass er die älte-
ren Spuren wählt und genauso zum 
Ziel kommt. Ich war nicht so über-
zeugt, dass Axel wusste, was er da 
machte. Aber ich wurde eines Besse-
ren belehrt. Bei einem sehr langen 
Trail von ca. 800m hatten wir verab-
redet, dass Walter sich am Ende des 
Maisfeldes linker Hand versteckt Axel 
und ich waren als Erster dran, also 
ab und los ging's! Der Bursche war 
emsig bei der Sache, wollte jedoch 
am Maisfeld, welches zwischen Wal-
ter und uns natürlich nicht ausge-
macht war, vorbeilaufen.  Ich holte 
den Buben sanft wieder retour, er 
hingegen wollte wieder geradeaus 
weiterlaufen. Also das  gleiche Spiel; 
ich holte ihn wieder zurück und 
schickte ihn mit einer Handbewegung 

in die Richtung, in der ich den 
vermissten Walter wähnte. Axel 
sagte wieder nein und blieb ste-
hen. Unterdessen sah Sylvia, dass 
wir ein Problem hatten und lief zu 
uns. Walter war vermisst, er war 
nicht da. Sie rief Walter an und 
erfuhr, wo er sich versteckt hatte, 
nämlich zwei Felder weiter und 
auf der rechten Seite. Jetzt hatten 
wir aber den Geruchsgegenstand 
nicht mehr dabei und Sylvia frag-
te Axel, ob er noch den Geruch 
hätte und gab den Befehl 
„Trail“.  Wie von der Tarantel ge-
stochen sauste er los und fand in 
Windeseile den verschollenen Walter. 
Jetzt war ich überzeugt, dass mein 
Bub wusste, was er tat. Axel hat in-
dem er stehen geblieben war, als ich 
ihm die falsche Richtung wies, nega-
tiv verwiesen und genau das Richtige 
gemacht. Beim nächsten Trail, den 
ich dann mit Leon machte, vertraute 
ich auf die kompetente Hundenase. 
Nach jedem Trail, der für den Hund 
volle Konzentration erfordert, muss 
Wasser angeboten werden. Die Na-
sen unserer Hunde waren nach der 
Arbeit richtig heiß und wir befühlten 
mit Begeisterung die Hundenäschen. 
Das Wochenende war sehr anstren-
gend, ich will nicht mehr an den Mus-

kelkater denken, den ich vom Über-
die-Felder-laufen hatte, aber es war 
ein ganz tolles Erlebnis für die Hunde 
und uns Menschen. Wir hatten viel 
Spaß.  
Vielen Dank nochmals an Sylvia, 
Walter und Mellow für die interessan-
te, einfühlsame und kompetente Ein-
führung ins Mantrailing, dem Setter-
club für die Möglichkeit den Setter 
Point für dieses Arbeitswochenende 
nutzen zu dürfen, sowie den Such-
helfern.      Brigitte Fallnbügel

Für das Frühjahr 2014 ist wieder ein 
Mantrailing Workshop geplant. Leider ist 
dafür nur eine sehr begrenzte Teilneh-
meranzahl möglich. Bei Interesse bitte 
schnell anmelden.  

MANTRAILINGMANTRAILING

Auf der Suche Gefunden! 

Stärkung nach der Suche 
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 D e r 
„normale“ 
B e t r i e b 

am Setter Point sind die Jour fixe an den Sonntagen von 

14 bis ca. 18 Uhr. Hier treffen sich Setterfreunde mit ih-
ren Hunden zum Spielen, Plaudern, Fachsimpeln und ein-

fach die Zeit in gleich gesinnter Gesellschaft genießen. 

Ab und zu gibt es auch Angebote zum Trainieren und 
Kennenlernen vieler Beschäftigungen mit unseren Vier-

beinern. Wir wollen die-
ses Angebot im nächsten 

Jahr erweitern und freu-

en uns auf rege Teilnah-
me.

Heuer gab es ein Ü-

bungswochenende in 
Mantrailing (siehe Be-

richt Seite 8) und einen 
Longiernachmittag.  
Außerdem finden am 

Setter Point natürlich 
zwei Mal jährlich ein Wesenstest und der Grilltag im Som-
mer statt. Diese Veranstaltungen erfreuen sich immer 

großer Beliebtheit.  
Im August fand erstmals die Setter Olympiade statt, ein 
Juxbewerb, der viel Anklang fand und allen Beteiligten 
viel Spaß machte.  

Manche Mitglieder nutzen 
den Setter Point auch um 
mit ihren Hunden zu trainieren oder einfach ungestört 

mit ihnen zu spielen. Gegen eine kleine Gebühr steht die-

se Möglichkeit allen Mitgliedern offen. 
Genauso gibt es die Möglichkeit für Züchter, ihre Welpen-

treffen am Setter Point abzuhalten. 

Das letzte Treffen im Jahr  -  das Set-
ter Point Finish  -  ist immer zu Aller-

heiligen. Heuer war das ein 
sonniger Herbsttag, an dem 

wir auch den besonderen 

Geburtstag unseres lang-
jährigen Mitglieds Manfred 

gefeiert haben.  

Für 2014 haben wir ge-
plant, einen Schwimmteich 

für unsere Setter anzule-
gen, dafür benötigen wir 
natürlich viele, viele helfen-

de Hände von den dazugehörigen Herrchen 
und Frauchen. Also bitte schnell melden! 

Der Setter Point bedeutet Neujahrstreffen, Wesenstest, Olympiade, Summerbrunch,  
sonntägliche Treffen, Ringtraining, Übungen, Spiel und Spaß für die Setter,  

gemütliches Zusammensein für die Setterbesitzer; also einfach ein Ort,  
wo man mit seinem Setter Freunde treffen kann. 

SETTER SETTER POINTPOINT

Schnupperstunde Longieren  

am 13. Oktober 2013 

Ich möchte mich sehr herzlich bei allen Teilnehmern 

an meinem Schnupperworkshop bedanken. Es hat mir 
viel Spaß bereitet, mit euch und euren Hunden die 
Grundbegriffe des Longierens zu üben. Ich hoffe, ihr 
hattet ebenso viel Freude daran, diese nicht alltägliche 
Form des Hundetrainings auszuprobieren und konntet 
vielleicht die eine oder andere Anregung in euer Trai-
ning übernehmen. 

Brigitte mit Longiersetter Leon 

Im Frühjahr werden wieder Longier Schnupperstunden 

stattfinden, wir freuen uns schon auf viele Teilnehmer 
bei dieser fröhlichen Beschäftigung mit dem Hund.



Seite 15 Setter Magazin 4-2013 

Im Jahr 1998 
beigetreten 
und somit 15 
Jahre dabei 
sind:
Daniela Haag, 
Eva-Maria

Lindermaier, Gudrun Maier-Knorr, 
Sabina Messner, Ute Sartorius.  

Im Jahr 2003 
beigetreten 
und somit 10 
Jahre dabei 
sind:
Manfred Eichert, 

Mag.DDr. Herbert Helml,  
Dr. Susanne Katholnigg, Dr.  
Dagmar Klepp, Ursula Kreuzer,  
Gerhard Lehner, Werner Marth, 
Gabriele Popp, Renée Michaela 

Reinthaler, Andreas Spreitzer, 
Christine Weiher, Andrea  
Weinreich, Andreas Wiebogen, 
Birgitt Zadina. 

Im Jahr 2008 
beigetreten 
und somit 5 
Jahre dabei 
sind:
Eduard Blöch, 

Herlinde Buchsteiner, Katrin  
Bührmann, Lilo Dornmayr,  
Elfriede Ferlan, Andreas Grnia, 
Elke Gschaider, Susanne Haberl, 
Karl Hämisch, Nicole Horngacher, 
Hans Kellenberger, Kurt Lammer, 
Ursula Schönbächler-Casty,  
Christian Sebök, Dr. Albert  
Sonnleitner, Karin Steinbach, 
Friedrich Todt, Stephanie Treusch 
von Buttlar, Gabriella Trummer, 

Dr. Edward Weber-Mzell, Claus 
Wilgeroth, Petra Wilpernig,  
Manfred Winkler, Margit Wurz, 
Evelyn Zeisl. 

Recht herzlichen Dank an alle Ju-
bilare. Wir laden euch hiermit 
sehr herzlich zur Weihnachtsfei-

er am 15.12.2013 nach Bisam-
berg ein. 

Einer bereits langjährigen Tradition folgend, bedankt sich
der Österreichische Setter Club bei seinen langjährigen Mitgliedern. 

Im Rahmen der Weihnachtsfeier werden alle Mitglieder, welche 5, 10 bzw. 15 Jahre Mitglied 
im Club sind, geehrt und mit einer kleinen Aufmerksamkeit bedacht.  

DANKDANK ANAN ALLEALLE JUBILAREJUBILARE

REZEPTE
Hier ist eine Idee für 
das Setter 

Weihnachtsessen 2013 

2 Hähnchen– oder Puten-
keulen, 1 Ei, ca. 500g Hir-
se, ca. 450g Wasser für die 
Hirse, 1 Karotte, gutes Öl 
und Kräuter 
Die Keulen im Rohr garen und 
auskühlen lassen. Hirse mit Wasser 10 Minuten 
garen, dann 15 bis 20 Minuten quellen lassen. Das Ei hart ko-
chen, schälen, klein hacken, mit Kräutern, Öl und der geriebe-
nen Karotte mischen. 
Fleisch und Knorpel vom Knochen lösen, mit der Eimischung 
und der Hirse servieren. 

Weihnachtskugeln 

150g Topfen (Quark), 6Eßl Milch, 6Eßl Öl (Traubenkern, Hanf, 
Sonnenblumen….), 1 Eigelb, 1Eßl Leinsamen, 1Eßl Weizenkleie, 
200g gemahlene Hundeflocken. 
Alles vermischen und mit feuchten Händen kleine Kugeln for-
men. Bei 200° 30min backen. Schon ist die Weihnachtsnach-
speise fertig. 
Wer möchte, kann auch Schinken, Käse, Thunfisch, Kräuter, 
Honig oder, was seinem Hund sonst besonders gut schmeckt, 
dazu mischen.
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In der tierärztlichen Praxis trifft man 
zum Glück selten auf Vergiftungsfälle. 
Obwohl viele Besitzer häufig die Sorge 
"nicht dass er/sie Gift gefressen hat" 
in die Praxis treibt, ist es selten eine 
wirkliche Vergiftung. Und wenn der 
Hund dann wirklich Gift aufgenommen 
hat, ist es meist welches aus dem ei-
genen Haushalt/Keller/Garten! 
Es gibt ganz verschiedene Substanz-
klassen von Giften (je nach Einsatzge-
biet) - dementsprechend unterschied-
lich können die Symptome ausfallen. 
Die meisten Gifte lähmen das Nerven-
system, stören das Bewusstsein oder 
wirken zerstörend auf Zellen/Organe. 

Der typische Vergiftungsnotfall zeigt 
allerdings neurologische Symptome 
wie starke anhaltende Krampfanfälle 
und Bewusstseinsverlust, sowie zu-
sätzlich eventuell starkes Erbrechen/
Durchfall. Eher selten zeigen die Tiere 
ausschließlich starkes Erbrechen/
Durchfall.

Die häufigsten Vergiftungen mit den 
klassischen "Giften" treten durch Rat-

tengift und Schneckenkorn auf. Egal 
wie vehement der Hersteller behaup-
tet das Präparat sei "für Haustiere 
unattraktiv" oder werde "von Haustie-
ren nicht aufgenommen" - Hunde 
fressen immer wieder solche Köder. 
Denn wenn Ratten, die bekanntlich 
sehr sensibel bei ihrer Futterauswahl 
sind, etwas Giftiges fressen sollen, 
muss es attraktiv sein! Generell gilt: 
Lieber völlig auf den Einsatz von Gif-
ten zur Schädlingsbekämpfung in den 
eigenen vier Wänden/im eigenen Gar-
ten verzichten und auf biologische 
Mittel umsteigen! Das Risiko, dass 
eigene Haustier damit ebenfalls zu 
"bekämpfen" ist zu hoch!  
Ein Klassiker sind ebenso (gerade zur 
Weihnachtszeit) Intoxikationen mit 
Theobromin: Das Gift, in Schokolade 
enthalten, akkumuliert sich im Körper 
- auch regelmäßige kleine Mengen 
können zu Vergiftungserscheinungen 
führen. Eine Tafel Zartbitterschokola-
de kann für einen kleinen Hund be-
reits tödlich sein! 
Zu den Vergiftungen zählen auch Le-
bensmittelvergiftungen im weiteren 
Sinn- dabei haben die Tiere stark ver-
dorbene Lebensmittel aufgenommen. 
Solche Patienten werden (ähnlich wie 
Menschen) mit starken Bauchkrämp-
fen, unstillbarem Erbrechen/Durchfall 
in der Praxis vorstellig. Hierbei reicht 
meist eine rein symptomatische The-
rapie um die Zeit, bis der Stoff den 
Körper auf natürlichem Wege verlas-
sen hat, zu überbrücken. 
Im Winter sind auch Frostschutzmittel 
eine große Gefahr, sie schmecken 
meist süßlich und sind daher beson-
ders sicher zu verwahren. 
Immer wieder kommt es auch zu Ver-
giftungen durch humanmedizinische 

Medikamente: Sei es, weil Bello die 
Tablettendose und deren Inhalt fraß 
oder weil Besitzer ihren Hunden ein 
vermeintlich wirksames Medikament 
geben wollen. Klassischerweise zählen 
zu letzteren Schmerzmittel wie Parke-
med®, Aspirin®, Ibuprofen®. Hierbei 
kommt es schnell zu gefährlich hohen 
Medikamentenspiegeln im Blut - be-
reits eine Tablette ganz zu schweren 
Magen-Darm-Blutungen führen. Ge-
nerell gilt: Nur nach ausdrücklicher 
Anweisung durch den behandelnden 
Tierarzt sollten humanmedizinische 
Arzneimittel verwendet werden! 
Wenn der Vierbeiner sonstige im 
Haushalt übliche Stoffe aufgenommen 
hat, weiß oft der Vergiftungsnotruf 
(01 4064343) ob es sich dabei um ein 
potentiell giftiges Produkt handelt o-
der nicht. 
Im Zweifelsfall ist der eigene Tierarzt 
der richtige Ansprechpartner. Wenn 
man schnell genug reagiert, kann 
man häufig durch das Auslösen von 
Erbrechen die Gefahr beseitigen. 
In einigen Fällen ist jedoch eine inten-
sivtherapeutische Therapie nötig.  
Immer wieder wird man auch eine 
unspezifische Entgiftungstherapie 
durchführen, sei es weil es kein spezi-
fisches Gegenmittel gibt oder weil 
man gar nicht weiß, was aufgenom-
men wurde. 
Und zu guter Letzt ein Blick über den 
Tellerrand: Auch Tierarzneimittel kön-
nen Schaden anrichten - man sollte 
auch hier genau schauen, ob das Me-
dikament auch wirklich geeignet ist: 
Immer wieder behandeln Hundebesit-
zer ihre Katzen mit ExSpot® oder ähn-
lichen SpotOn Präparaten für Hunde. 
Diese Präparate sind jedoch hochgiftig 
für Katzen! 

VERGIFTUNGENVERGIFTUNGEN
Gesundheit

Leider hört man in letzter Zeit immer häufiger von Giftködern und dergleichen, die in  
Gegenden, wo viele Hunde leben oder spazieren gehen, ausgelegt werden.

Aber die Gefahr, dass ein Hund giftige Substanzen zu sich nimmt,  
besteht nicht nur außer Haus, viele Fälle passieren leider auch zuhause.

Professionelle Fellpflege für alle Hunderassen 

Individuelle Terminvereinbarung 

Viel Einfühlungsvermögen und Geduld 

Ausgewählte, hochwertige Fellpflegemittel 

Ausführliche Beratung 

Baden

Scheren und schneiden 

Trimmen rauhaariger Rassen von Hand 

Individuelle Beratung für die Fellpflege 



Setter Magazin 4-2013 Seite 17 

Ein Pflichttermin für Clubmitglieder und Setterfreunde 
aus dem In– und Ausland 

Das Setter Derby Salzburg 

auf der Festung Hohensalzburg  

6. April 2014, 11 Uhr 

Als Richter haben uns diesmal zugesagt: Mrs. Diane 
Stewart-Richie für Irish Red und Irish Red and White 
Setter und Mr. Colin Mackay für English und Gordon 
Setter.

Nennungen werden bereits gerne angenommen, erster 
Nennschluss ist der 2.3.2013, zweiter Nennschluss der 
16.3.2014 
Für diese Veranstaltung gibt es ein paar besondere Infos 
zu beachten. Alles genau zu finden hier: 
http://www.setter.at/Derby/DerbySLocation.htm

Hier findet man einen groben Kalender für das nächste Jahr. 
Es ist wieder vieles geplant und wir hoffen, dass dies auch Anklang finden wird.

Ein besonders wichtiger Termin im ersten Halbjahr  
ist der 6. April: das Setter Derby Salzburg! 

VORSCHAU 2014VORSCHAU 2014

2014
Jänner  Neujahrstreffen 
   Winterwanderung 
Februar  Zuchtseminar 
März   Rätselrallye 
   Ringtraining 
April   Setter Derby Salzburg 
   Setter Point Opening 
   Wesenstest 
Mai   Wanderung Stmk 
Juni   Vienna Walk 
   Summer Brunch 
Juli   Setter Plantschen 
August  Setter Olympiade 
   Setter Woche 
September Wesenstest 
   Setter Derby Österreich 
   Baden bei Wien 
Oktober  Wanderung Tirol 
November Setter Point Finish 
Dezember  Weihnachtsfeier 

Alle Termine, genaue Details zu den Veran-
staltungen und eventuelle Ergänzungen und 
Änderungen sind immer aktuell auf 
www.setter.at zu finden, ebenso die inter-
nationalen und nationalen Ausstellungster-
mine für 2014. 

Natürlich freuen wir uns auch immer über 
Anregungen zu neuen Aktivitäten.  

Der Österreichische Setter Club wünscht
allen Mitgliedern, Setterfreunden

und natürlich besonders den Settern
ein frohes Weihnachtsfest

viele Knabbereien, keine Magenverstimmung,
einen ruhigen Jahreswechsel

und alles Gute für 2014!
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Wie im Vorjahr wollen wir wieder nach einem kurzen Spaziergang im Gasthaus zur Gamshöhe un-
sere Weihnachtsfeier abhalten. Infolge von terminlichen Kollisionen müssen wir uns heuer schon 
etwas früher treffen, damit kein Stress entsteht. 

15. Dezember 10 Uhr

Parkplatz beim Gasthaus Gamshöhe  

2102 Bisamberg, Gamshöhe 1 

Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden und bitten um zahlreiche Anmeldungen bis 8.12. 

WINTERWANDERUNGWINTERWANDERUNGWEIHNACHTSFEIERWEIHNACHTSFEIER

WINTERWANDERUNGWINTERWANDERUNG

26. Jänner 11 Uhr

Sportplatz

3500 Egelsee/Krems 

Max Thorwestenstr. 17

Im Anschluss an 

die Wanderung 

findet

um 14:30 Uhr  

die Generalver-
sammlung beim

Heurigen Graf  

(Braunsdorfer 

Str. 16) statt. 

Anmeldung bis 

20.1. unbedingt 

erforderlich!

ZUCHTSEMINARZUCHTSEMINAR

Fr. Dr. Mai wird ü-

ber das Thema 

Frühförderung und 

schonende Auf-

zucht sprechen. 
Was kann ein 

Züchter tun, was 

kann er dem neuen 

Hundebesitzer mit 

auf den Weg ge-
ben, damit der 

Welpe körperlich 

richtig gefördert 

und nicht überfor-

dert wird.

9. Februar 2014 

Gasthaus Gamshöhe Bisamberg 

Verbindliche Anmeldung bis 8. 12.



Termine
15. Dezember 10 Uhr 

1. Jänner 14 Uhr 

26. Jänner 11 Uhr 

9. Februar 10 Uhr 

16. März 

23. März 

6. April 

13. April 

Spaziergang und Weihnachtsfeier 
Details siehe Seite 18 

Neujahrstreffen am Setter Point 
Anstoßen aufs Neue Jahr und Stressabbau 
nach der Silvesternacht 

Winterwanderung
mit Generalversammlung 
Details siehe Seite 18 

Zuchtseminar
Details siehe Seite 5 

Rätselrallye

Ringtraining und Hundefriseur 

Setter Derby in Salzburg 

Setter Point Opening 

Treffen am Setter Point Jeden Sonntag
von April bis November

(ausgenommen an Clubterminen) 

14 - ca. 18 Uhr 

...das nächste Setter Magazin erscheint Anfang März 
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